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1. Kreisklasse Herren

TTV Garrel-Beverbruch II : SF Sevelten 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TTV Garrel-Beverbruch II in der 1. Kreisklasse 
Herren

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTV Garrel-Beverbruch II, als
Norbert Rolfes sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des SF Sevelten
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Rolfes und Rolfes, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 15. Saisonspiel waren die Gäste vom
SF Sevelten ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Rolfes / Rolfes ihre Gegner Haase /
Honkomp beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten hingegen wenig später König / Heyer letztlich auf Lager, um Thedieck / Meyer final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Sieg feierte derweil Norbert Rolfes
beim 3:2 gegen Klaus-Dieter Thedieck, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Das war nichts für schwache Nerven. Einen Sieg fuhr nachfolgend Ludger Rolfes beim 11:8, 11:8, 4:
11, 13:11 gegen Joachim Haase ein. Keine Chancen hatte im Anschluss Otto König beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Georg Honkomp und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
nicht gerecht. Frank Heyer hatte im Einzel gegen Ralf Meyer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:2. Beim 3:0 gegen Joachim Haase fand Norbert Rolfes von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Ludger Rolfes
beim 11:7, 11:6, 11:7 gegen Klaus-Dieter Thedieck und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Nach verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Otto König das Spiel gegen Ralf
Meyer und gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Frank Heyer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Georg Honkomp.
Das musste man neidlos anerkennen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Otto König beim 5:
11, 11:6, 6:11, 11:6, 7:11 gegen Joachim Haase, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke
auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Norbert Rolfes hatte gegen Ralf Meyer, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 dagegen keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts
zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Rolfes somit bei 30 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Meyer ein 13:19 ausweist. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Garrel-Beverbruch II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SF Sevelten II am 10.03.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SF Sevelten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 17.03.2023
gegen den DJK TuS Bösel II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTV Garrel-Beverbruch II

Doppel: Rolfes / Rolfes 1:0, König / Heyer 0:1 
Einzel: N. Rolfes 3:0, L. Rolfes 2:0, O. König 1:2, F. Heyer 1:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (00:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SF Sevelten
Doppel: Haase / Honkomp 0:1, Thedieck / Meyer 1:0 
Einzel: J. Haase 1:2, K. Thedieck 0:2, R. Meyer 0:3, G. Honkomp 2:0


